
Was wir Ihnen noch bieten

n Zertifizierungsverfahren für Qualitätsmanagement -
    systeme, für Automobilzulieferer, für Gesundheits-
    hand werk/-wesen, für Brandmeldeanlagen und für
    Bildungsträger,

n Zertifizierungen im Bereich Arbeitssicherheit,

n Branchenspezifische Begutachtungen,

n Individuelle Begutachtungen, die wir in Abstimmung
   mit Ihnen entwickeln und durchführen,

n Schulungen zu Managementsystemen.

Sprechen Sie uns an!

ZDH-ZERT GmbH

Ennemoserstraße 10
53119 Bonn
Tel.:  0228 98524-0
Fax:   0228 98524-11

info@zdh-zert.de
www.zdh-zert.de

Über uns

Die ZDH-ZERT GmbH ist hervorgegangen aus dem 1994 von
der Deutschen Handwerksorganisation gegründeten ZDH-
ZERT e.V. und kann als akkreditierte Zertifizierungs stelle auf
eine dement sprechende lange Erfahrung im Bereich der Zer-
tifizierung zurückblicken.

In dieser Zeit konnten mehr als 10000 Begutachtungen zum
Nutzen unserer Kunden durchgeführt werden.

Bei unseren Begutachtungen gehen wir insbesondere auf
die Bedürfnisse von kleinen und mittleren Unternehmen ein.

Dafür stehen unseren Kunden annähernd 100 erfahrene und
kompetente Auditoren zur Verfügung.

DIN EN ISO 14001

Umweltmanagementsysteme

Begutachtungspartner für
Handwerk und Mittelstand
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Grundlagen und Nutzen von Umweltmanage-
ment

Ökologisch verantwortliches Handeln wird heute von den
Märkten gefordert und auch honoriert. Umweltsysteme stel-
len hierbei ein bedeutendes Differen zier ungsmerkmal dar.
Hinzu kommen Aspekte die sich betriebswirtschaftlich und
gesellschaftlich auswirken können, wie Entsorgungs kosten,
die Verpflichtung zur Einhal tung einer Vielzahl gesetzlicher
Bestimmungen und eine kritische Öffentlichkeit. Diese The-
men sind heute zentrale Ansatzpunkte für die Unterneh-
mensführung. Für Betriebe wird aber ein umweltgerechtes
und umweltbewusstes Ver halten immer wichtiger.

Nutzen von zertifizierten Umweltmanagement-
systemen (UMS) 

n Kosteneinsparung durch transparente innerbetriebliche
   Prozesse

n Wettbewerbsvorteile durch Imagesteigerung

n Früherkennung von Umweltproblemen

n Risikominimierung bei umweltrelevanten Prozessen

n Rechts- und Nachweissicherung über eine systemati-
    sche Ermittlung und Bewertung von Gesetzen, Rechts-
     vor schriften und Auflagen

n Haftungsrisiken kalkulierbar machen

n Vertrauensbildung gegenüber Kunden, Behörden, Ver -
    sich er ungen und der Öffentlichkeit

n Begrenzung der Umweltauswirkungen im bestim-
    mungsgemäßen bzw. gestörten Betrieb

n Kontinuierliche Verbesserung des betrieblichen Um -
    welt schutzes

n Rationalisierungspotentiale aufdecken

Ablauf einer Zertifizierung Zertifizierung von Umweltmanagementsy-
stemen

Umweltmanagementsysteme können als eigenständiges
System oder auch als integriertes System z.B. in Verbin -
dung mit anderen Managementsystemen, aufgebaut und
zertifiziert werden.

Insbesondere in Verbindung mit dem Qualitätsmana ge -
mentsystem können aufgrund der Kompatibilität beider
Normen gleichartige Forderungen themenübergreifend
effizient umgesetzt werden. Dies betrifft beispielsweise
Themen wie die Unternehmenspolitik, Ziele und Maßnah -
men, Dokumentation, interne Audits, Reviews oder ge -
mein same Schulungsprogramme.

Zentraler Bestandteil eines integrierten Management -
systems ist der prozessorientierte Ansatz. Betriebe kön-
nen entlang ihrer Prozesse u.a. die Umweltaspekte
ermitteln, umweltrelevante betriebliche Abläufe lenken,
gesetzliche und andere Forderungen regeln, Notfallvor -
sorge und -maßnahmen realisieren.

Für ein erfolgreiches Audit sind u.a. eine schriftliche Fi-
xierung der Umweltpolitik, die Durchführung einer Um -
welt bestandsaufnahme und einer ersten Umweltprüfung
mit abgeleiteten Umweltzielen und Programmen Voraus -
setzung. Diese fließen in ein dokumentiertes, funktions-
fähiges und angewandtes Umweltmanagementsystem ein.

Im Rahmen des Audits wird die Wirksamkeit des Um -
weltmanagementsystems bewertet. Bestandteile sind
ebenfalls die Betrachtung der betrieblichen Abläufe, um
Rechtssicherheit zu gewährleisten und Umweltbe lastun -
gen zu vermeiden bzw. einzudämmen.

Hierfür stehen Ihnen unsere kompetenten und qualifizier-
ten Auditoren gerne zur Verfügung.

Zertifizierungszyklus
beträgt 3 Jahre

Zertifizierungsvorbereitung

Auditoreneinsatz

n  Angebots- u. Auftragsphase

n Einsatz nach fachlicher Quali- 
     fikation und örtlicher Nähe

Dokumentenprüfung Feststellung der Zertifizier   -
ungs fähigkeit:

Audit Stufe 1 n  Dokumentenprüfung und 
    Erstellung eines Prüfberichts
    (ca. 4 Wochen vor Stufe 2)
n  Bestandsaufnahme der rele   v.
    Nachweise (Managementre- 
    view, interne Audits, Schulung)
n  Planung d. Stufe 2 Audits

ggf. Voraudit n  Bericht zum Voraudit

Audit Stufe 2 n  Abgleich zwischen Manage-
    ment Doku. und Praxis
n  Auditbericht mit Auswertung
n  Zertifikatserteilung

1. Überwachungsaudit n  Überprüfung der Aufrechter-
    haltung u. Verbesserung des
    Managementsystems
n  Auditbericht mit Auswertung

2. Überwachungsaudit n  Überprüfung der Aufrechter-
    haltung u. Verbesserung des
    Managementsystems
n  Auditbericht mit Auswertung

Wiederholungsaudit n  Dokumentenprüfung
n  Wiederholungsaudit
n  Auditbericht
n  Zertifikatserteilung

Neuer 3-Jahres-Zyklus


